
Blick zum Wetterhorn 

aus unserem Zimmer 

Leichte Skitouren im Februar 2016 
 
Datum: Donnerstag bis Samstag, 11. – 13. Februar 2016 

Übernachtung im Berggasthaus First 

Teilnehmer:  Ursi Koch, Martina Furrer, Vreni Kämpf,  
Hans Ryser (12.02.), Bergführer Dres Abegglen (12.02.) 

Wetter:  11.02. perfekter Sonnenschein; 12.02. Sonne, wolkig, Pulverschnee;  
13.02. vorerst sonnig, Wolken und Schneefall, wieder sonnig 

 
Seit einigen Jahren organisierte Nick Ryser jeweils von Donnerstag bis Sonntag „leichte 
Skitourentage“ mit Bergführer Dres Abegglen. So auch vorgesehen vom 11. – 14. Februar 
2016 im Diemtigtal. Leider mussten wir den plötzlichen Hinschied unseres Clubkameraden 
Nick am 27. Dezember 2015 erfahren. Die für die Skitourentage angemeldeten Personen 
haben sich in der Folge für eine Gedenktour im Heimatort des Organisators entschieden. 

 
Am Donnerstag, 11. Februar, reisten Ursi Koch ab Illnau, Vreni 
Kämpf ab Effretikon, und gemeinsam ab Luzern mit Martina Furrer 
per öV nach Grindelwald. Bei herrlichem Sonnenschein genossen 
wir die Fahrt über den Brünig. Unsere Unterkunft im Berggasthaus 
First war in einem Mehrbettzimmer: 10 Betten, Belegung wir 3. 
Den Nachmittag genossen wir bei fantastischem Wetter auf den 
Pisten im Skigebiet First. 
 

Am Freitag, 12. Februar, trafen wir unseren Bergführer Dres Abegglen und den Bruder von 
Nick, Hans Ryser, um 8.30h auf der Bergstation First. Dank Föhnlage  machten wir uns bei 
sonnigem Wetter auf zum Ziel Reetihorn (auf gewissen Karten auch Rötihorn). Leider früher 
als erwartet machte die Sonne einem diffusen Licht 
Platz. Guten Mutes stiegen wir via Bachsee 
unserem Ziel entgegen. Auf dem Reetisattel kurz 
vor dem Gipfel fiel dann doch der Entscheid zur 
Umkehr, der Wind blies kräftig. In traumhaftem 
Schnee genossen wir eine lange Abfahrt. Ein 
Naturspektakel boten uns die Gämsen in 
zahlreicher Anzahl in mehreren Gruppen. 
Selbstverständlich wollten wir diese nicht stören und 
verharrten eine Weile in Ruheposition. Plötzlich 
setzten sie sich in Bewegung und gaben uns damit 
das Freizeichen für unsere Weiterfahrt. Ein kurzer Aufstieg zur Sattelegg bescherte uns eine 
weitere grandiose Abfahrt via Waldspitz zur Gondelstation Bort. 
Im Beizli Waldspitz stärkten wir uns bei hausgemachtem Früchtekuchen und gedachten Nick 
mit Gedanken und Kerzenlicht, welches wir auf dem Gipfel nicht entfachen konnten. 
Hans verabschiedete sich danach von uns, Dres führte uns kompetent nach Bort und 
begleitete uns drei Frauen bis nach First. 

Reetihorn 



Tour: Start First, 2‘167 MüM, via Bachsee nach Reetisattel (2‘651 MüM). Abfahrt in 
herrlichem Pulver nach Wischbääch. Kurzer Aufstieg nach Sattelegg. Abfahrt Bachläger – 
Waldspitz – Bort. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ursi, Martina und ich verbrachten einen weiteren gemütlichen Abend mit Übernachtung im 
Berggasthaus First. Ein starker Sturm in der Nacht wich einem freundlichen Vormittag. Wir 
entschieden uns für einen ca. ¾-stündigen Aufstieg entlang dem Winterwanderweg, um 
dann auf der Piste nach Grindelwald hinunter zu sausen. Der Himmel verdüsterte sich 
zusehends, die guten Pistenverhältnisse entschädigten uns aber. Als wir den Zug um 13.19h 
ab Grindelwald bestiegen klärte sich der Himmel entgegen allen Prognosen auf und wir 
fragten uns, warum wir bereits den Heimweg antraten. 
 
Der Entscheid, anstelle der Tourentage Diemtigtal eine Gedenktour für Nick in Grindelwald 
durchzuführen, erfüllte unsere Herzen. Herzlichen Dank unserem umsichtigen Bergführer 
Dres Abegglen. 
 
Bericht: Vreni Kämpf. Fotos: Ursi Koch 

Ursi, Hans, Dres, Vreni, Martina 

Mit etwas gutem Willen zu erkennen: 

Gämsen im „Gämsemarsch“ 


